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Beilage zu Re . SS8 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 6 . Oktober 1849 .

2 .885 . (3) 3 Karlsruhe .

Die Frankfurter Lebens - Verficherungs - Gesellschaft ,
mit einem Grundkapital von 3 Millionen Gulden ,

übernimmt fortwährend zu äußerst billigen Prämien Versicherungen auf die Lebensdauer , so wie auf eine bc>
stimmt

^
Anzah

^
von

^
Jahren .

^ ^ ^ t ^ ^ willigt die Gesellschaft einen Gewinnantheil von SO Pro¬
zent ; für diejenigen Personen , welche die Resultate der Gewinnbetheiligung nicht abwatten , und auf dieselbe
verzichten wollen , findet eine Ermäßigung derJahrcsprämie von lO Prozent statt .

Die Gesellschaft leistet auch dann Zahlung , wenn der Versicherte bei bürgerlichen Unruhen , im gesetzlichen
Kampfe für Herstellung der Ruhe und Ordnung oder bei rechtmäßiger Vcrtheidigung seines Lebens oder Ei <
genthums umkommt , und ferner nimmt sie bei dem Eintreten von epidemischen Krankheiten , z. B . der Cholera
ohnePrämienerhöhung unverändert Versicherungen an .

Die Prämien können halb - oder vierteljährig bezahlt werden .
Die Gesellschaft übernimmt auch Kapitalien auf Leibrenten .
ProspektuS mit den Prämientarifen und Deklarationsformulare werden unentgeltlich bei dem Unterzeich¬

neten Agenten auSgegcben .
Karlsruhe , im September 1849 .

I . Stüber ,
Agent der Frankfurter LcbenS -Vcrficherungs - Gesellschaft .

2 .490 . (2 ) 2 . Bremen .

Kchisssgcltgcnheilm nach Amerika.
Nach New - Orleaus , Rew - Vork , und Baltimore fertigen wir am 1 . nnd 15 . Oktober und am

1 . und 15 . November vorzüglich gute und große , schnellsegelnde , dreimastige Schiffe erster Klaffe ab , mit
besten Lebensmitteln aufs vollständigste ausgerüstet und von erfahrenen deutschen Kapitäns geführt . Nach
Galveston fertigen wir Mitte Oktober ein für diese Fahrt sich eignendes gutcs Schiff ab . Die Ueberfahrts -
preise find aufs Billigste gestellt , und wolle man sich wegen Belegung von Plätzen an unsere Agenten oder an
uns baldigst wenden .

Bremen , im September 1849 . LübektNg 85 Koplp . ,
Schiffseigenthümer , Kaufleute , und Konsuln .

2 988 . (8) 5 . Mainz .

Nachricht für Auswanderer nach Nordamerika .
General -Agentur

der

Fahrgelegenheiten zwischen Havre und New -Iork und New -Orleans .
Ich benachrichtige hiedurch alle solche Auswanderer , welche meine Fahrgelegenheiten zwischen Havre

und New - Iork und New - Orleans benutzen wollen , daß sie ihre Einschreibungen bei meinen , am Fuße
dieser Bekanntmachung verzeichneten Herren Agenten vornehmen können , bei welchen auch das Nähere über
die Bedingungen , zu welchen ich Auswanderer annchme , zu erfahren ist .

Die Fahrten zwischen Havre und New - Iork geschehen regelmäßig das ganze Jahr hindurch , und' zwar alle 10 Tage ; ebenso die Fahrten nach Rcw - Orleansin den Monaten März , April , Mai , und wäh¬rend der Herbstmonate .
Sämmtliche Schiffe find dem Publikum , sowohl der Sicherheit ihrer Abfahrten , als auch ihrer Innern

. bequemen Einrichtung wegen ganz besonders zu empfehlen .
1 Von Mannheim und allen unterhalb liegenden Rheinhäfen aus werden die bei mir eingeschriebenen
» Passagiere von einem meiner Kondukteure bis Havre begleitet , der ihnen überall , wo es nöthig sepn sollte ,» mit Rath und That an die Hand gehen wird .
ß Die Reise geht entweder mit dem Dampfboote bis Köln , und von da mit der Eisenbahn über Paris

nach Havre , oder per Dampfboot über Rotterdam nach diesem Seehafen .
Die Ueberfahrtszeit von Mannheim oder Mainz bis New - Aork kann durchschnittlich auf 30 ä 35

Tage , und jene für New - Orleans auf 40 ä 45 Tage angenommen werden .
Gegen Bezahlung einer kleinen Affekuranzprämie wird das Reisegepäck von den rheinischen Häfen aus

bis Havre , und auf Verlangen auch bis nach den Vereinigten Staaten versichert .
Mainz , im September 1849 .

Der General - Agent :

Nähere Auskunft ertheilen meine Agenten , die Herren :
Bernhard Schweig in Karlsruhe .
F . I . Steinruck in Achern .
Th . Paravicini in Brette » .
V . I . Herkert in Buchen .
Wm . Bougine in Freiburg im Breisgau .

> Herm . Fries in Heidelberg .
G . Elaasen in Mannheim .
M . Eisig in Oestringen .
L . Stöhr in Villingen .
I . v . Runkel in Wcrtheim .

2 .676 . (3) 3 Baden .
Haus Versteigerung .

Da bei der heute in Folge richter¬
licher Verfügung großh . Bezirksamts Baden vom
12 . Dezember 1848 , Nr . 26,337 , vom 30 . Mai d . I . ,
Nr . 8543 , und vom 15 . Mai d . I ., Nr . 9257 , vorgc -
nommenen Vollstrcckungsversteigerung der unten be¬
schriebenen Liegenschaft der Metzgermcister Hilar Ka -
ry ' schen Eheleute dahier der Schätzungspreis nicht
geboten worden ist, so ist nunmehr Tagfahrt zur zwei¬
ten Vollstrcckungsversteigerung auf

Mittwoch , den 31 . Oktober d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier anberaumt , bei welcher
Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn
solches den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte ,der endgültige Zuschlag crtheilt werden wird .

Das versteigert werdende Objekt ist :
Ein zwei Stock hohes , unten von Stein , oben
von Holz erbautes Wohnhaus auf dem Markt¬
platze dahier , 43 ^ lang , 24 ^ tief ; mit dem Platz ,
auf dem die Gebäulichkeit steht , 10 Ruthen 32 O '
groß ; angränzcnd eins , und hinten Bäcker Jo¬
seph Lorenz , ands . Allmend , vornen an den
Marktplatz .

Baden , den 27 . September 1849 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
rät . Nessclhauf .

2 .605 . (3 ) 2 . Nr . 594 . Bühl .
Liegenschaftsversteige¬

rung .
- - -— 2fffolge richterlicher Verfügung

E« r ° ßh . Bez .rksamts Buhl vom 3 . Mai und 30 Juni
A 3 -, Nr . 14,43z u 22,410 , werden den Bierbrauer
Johann Graf ' S Eheleuten dahier nachbeschriebcne
Liegenschaften rm Zwangswege

Montag , den 29 . Oktober d . I ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zur Fortuna dahier öffentlich ver¬
steigert , als ;

Ern anderhalbstöckigeS Wohnhaus mit Balkenkeller
und Brauhaus , worin sich ein Kühlschiff und eine
vrahtcne englische Malzdarre befindet , der untere Stockvon Stern , das Uebrige von Holz und Ricgelwändengebaut , Anschlag . 1700 fl.2.Ein zweistöckiges Wohnhaus mit » alkenkeller ,Scheuer und Stallung , ein einstöckiges Brennhaus

von Holz und Lehmwänden gebaut , Anschlag 650 fl .
3 .

Der Platz , worauf die Gebäulichkeiten stehen , nebst
Hofraithe und einem Morgen Gartenplatz , mit einer
gedeckten Kegelbahn , Alles an einander an der Bühler -
thaler Straße gelegen , einerseits Weg , anders . Alois
Straßer , vornen die Bühlerthaler Straße , hinten
Domänenärar , Anschlag . . . . . . 1160 fl.

Der endgültige Zuschlag wird sogleich ertheilt , wenn
der Anschlag oder darüber geboten wird .

Bühl , den 28 . September 1849 .
Bürgermeisteramt .

Berger .
2 .626 . (3) 3 . Leutershausen .

Wirthschaftsvermie -
. thung .

Zu Feudenheim ist die Wirt - -
schaft zum Badischen Hof nebst Bierbrauerei und
Branntweinbrennerei mit aller dazu gehörigen Ein¬
richtung zu vermiethcn .

Hierzu Lusttragende mögen sich an den Unterzeich¬
neten gräflich v . Wiser ' schen Verwalter Ridinger
zu Leutershausen , oder an Altbürgermeister Ridin¬
ger in Feudenheim wenden .

Leutershausen , den 30 . September 1849 .
Ridinger .

2 .709 . (3) 1. Steinbach .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

In Folge richterlicher Verfügung großh . Bezirks¬
amts Bühl vom 10 . Februar d . I ., Nr . 3626 , werden
dem Bürger und Handelsmann Franz Fanz von hier
die gehörigen , nachbcschriebenen Liegenschaften

Mittwoch , den 24 Oktober d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im WirthshauS zur Linde dahier im VollstreckungS «
weg öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Anfügen eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der SchätzungsprerS
oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

») Ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller , 2 Wohnstuben , mehreren Zimmern und
eia Kaufladen nebst Küche und Speicher ;

b) ein einstöckiges Wasch - und Backhaus mit Schop¬
pen und Schweinställen , und sodann

c) eine zweistöckige Scheuer und Stallung und das
dabei liegende Gemüsgärtchen nebst Hoftaithe,

welches mit einer Mauer umgeben , neben Bal¬
thasar Ekerle 's Wittwe und Stadtrechner Bayer ,
vornen die Landstraße .

2.
2 Viertel Acker in der Untersommerbüse , neben

Alois und Wilhelm Ekerle .
3 .

2 Viertel Acker in der Langhurst , neben Alois Ekerle
und Jfivor Himmel .

4 .
1 Viertel Acker im ZeiSrath , neben MagnuS Meier

und Kaspar Droll .
5 .

2 Viertel Matten auf der Langmatt , neben Paul
Blöck und Wilhelm Ekerle .

6 .
1 Morgen Matten auf dem Oberschüttling , neben

Marx Meier und Bernhard Ehinger .
7 .

20 Ruthen Matten auf der Jpfenung , neben Jo¬
seph Ziegler und das Bächel .

8.
2 Viertel Baum - , Gras - und GemüSgarten im

Mauergarten , mit einer Mauer umgeben .
9 .

10 Ruthen Reben im Weingarten , neben Anton
Ekerle und Anton Brauns Erben .

10 .
10 Ruthen Reben am Deckich , neben Anton Knopf

und Aufstößer
11 .

10 Ruthen Reben allda , neben KlemenS Pfeifer .
12.

20 Ruthen Reben im Altbächelberg , neben Gotthilf
Holder und Ziprian Pfeifer .

13 .
30 Ruthen Reben im Obcrfernich , neben Burkard

Keller 'S Erben und Peter Ernst .
Steinbach , den 1 . Oktober 1849 .

Bürgermeisteramt
I Oser .

vät . S . Kolb ,
Rathschreiber .

2 .675 . (3)3 . « ippenheim .

Gasthaus -Versteige¬
rung .

Die Vormundschaft der Jo¬
hann Wagner ' schen Kinder
von hier läßt

Donnerstag , den 18 . d . M ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhaus dahier öffentlich versteigern :
Eine zweistöckige Behausung sammt Zugehörde
mit der Rcal - Schilvgerechtigkeit zum Anker ,
nebst </r Sester GemüSgarten hinter dem HauS ,
mitten iw Orte Kippenhcim gelegen ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Die nähern Bedingungen werden bei der Versteige¬

rung bekannt gemacht .
Kippenheim bet Lahr , den 2 . Oktober 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
G r o s h o l z.

2 .683 . ( 3) 3 . Lahr .

Liegenschaftsver¬
steigerung .

Da bet der heute ab¬
gehaltenen Versteige¬
rung der Liegenschaften

des Müllermeisters Michael Müller von Seelbach
der Schätzungspreis nicht geboten wurde , so werden
die in Nr . 198,200,202 dieses Blattes beschriebenen
Liegenschaften am

Mittwoch , den 24 . Oktober d . I ,
Nachmittags 4 Uhr ,

in dem StubenwirthShause in Scelbach nochmals mit
dem BcmerkiN einer öffentlichen Versteigerung auS -
gesetzt , daß der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht werden sollte .

Lahr , den 24 September 1849 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

B l a t e r .
vät . L Götz ,

NotariatSverwescr .
2 .685 (3) 3 . Durlach .

Hehntfrüchte- Versteigerung .
Der Gemeinde Iöhlingen werden

in Folge richterlicher Verfügung vom- 11 . Juli l J ., Nr . 19,428 , bis
Freitag , den 19 . d . M - ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhause daselbst im ZwangSwege von
ihren Zehntfrüchtcn

350 Malter Dinkel
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert ; wozu
Liebhaber eingeladen werden .

Durlach , den 1 . Oktober 1819
Großh . bad . AmtSrevisorat .

E c c a r d .
Notar Kicffer .

2 .731 (2) 1. Hornberg .
Bau - nnd Nutzholzverstei¬

gerung .
Aus den diesseitigen Gemeinoewalvungen , Distrikt

Jmmelsbach und Ruppcrsdach , werden bis
Samstag , den 13 . d . M .,

mit der Zusammenkunft auf dem RathhauS dahier
ca 70 Stämme sehr starkes tanneneS Floßholz ,

und
ca . 60 Stück tannene Sägklötze

gegen Ertheilung einer angemessenen Borgfrist öffent¬
lich versteigert werden .

Hornberg , den 2 . Oktober 1849 .
Bürgermeisteramt .

Rumpf .
vät . Reichmann .

2 .713 . ( 2) 2 . Nr . 415 . Hornbcrg . ( Nutzholz -
Versteigerung .) Aus den Domänenwaldungen des
Forstbezirks Triderg , Distrikt Röhlinwald , werden bis

Montag , den 15 . d . M
mit der Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im Gasthaus
zur Post in Sankt Georgen

circa 100 Stück tannene und forlene Sägklöße
gegen Ertheilung angemessener Borgfrist öffentlich
versteigert werden

Hornbcrg , den 1. Oktober 1849 .
Groß - , bad . Bezirksforstei Triberg .

Beideck
2714 . (2 )2 . Nr 416 . Hornberg . ^ Nutz -

und Brennholz - Versteigerung . ) Aus den Do¬
mänenwaldungen des Forstbezirks Triberg , Distrikt
Tschafi , werden bis

Freitag , den 12 d . M . ,
mit der Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei der
Wohnung des Waldhüters Herr in Unterprechthal ,

>2 Stück buchene Nutzholzklötze ,
30V « Klafter buchenes Scheitholz ,4 ' /z ,, tanneneS ditto ,
15>/4 „ buchenes Prügelholz , und
3 Loose buchenes Reis

gegen Ertheilung angemessener Borgfrist öffentlich
versteigert werden .

Hornberg , den 1. Oktober 1849 .
Großh bad . Bezirksforstci Triberg .

B e i d e ck.
2 .732 Nr . 30,496 . Rastatt . ( Fahndung .)

Von den auf dem Schlosse Favorite durch die Frei -
schaarcn gewaltsamer Weise entwendeten Gegenstän¬
den find folgende noch nicht beigebracht worden :

Eine kupferne Waffcrstütze mit Deckel , Werth- 5 fl. - kr.7 Stück Einmachkeffel von Messing 26 „ — „6 „ große Pfannen „ „ 16 „ — „20 Matratzen N 20 fl 400 „ - „10 Kopfpolster ä 3 fl . . . M „12 Fcderpfulben . . . . 43 „ 12 „22 Kopfkissen . 74 „ 54 „3 Unterbetten 5 13 fl . . . 39 „ - „8 „ Plumeaur n 8 fl . . . . 64 „ — „6 Kouverten N 8 fl. . . . 48 „ — §3 trilchene Matrazen ä 12 fl .
3 Heupolster . 1 „ 30 „3 „ wollene Teppiche . . .
3 barchentnc Kopfkissen . . 6 „ — „

799 fl . 16 kr/
Wir bringen dies behufs der Fahndung zur öffent¬

lichen Kenntniß
Rastatt , den 30 . September 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
vr . Schütt .

2 .717 . (2) 2. Nr . 30,253 . Rastatt . ( Auffor¬
derung .) Der zum Dienst einberufene Soldat Jo¬
hann Söllner von Rastatt , bei dem früheren Dra¬
gonerregiment Großherzog , hat sich entfernt und ist
sein Aufenthalt nicht bekannt .

Derselbe wird aufgefordcrt , sich
binnen 4 Wochen

zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für schuldigerklärt und in die gesetzliche Strafe verfällt würde .
Rastatt , den 28 . September 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
Laag .

2 .664 . (3 ) 3 . Nr . 23,430 . Ladenburg . ( Auf¬
forderung und Fahndung .)

I . U . S .
gegen

Friedrich Len Hardt von Ladenburg ,
wegen HochverrathS .

Friedrich Lenhardtvon hier , welcher wegen Be¬
theiligung bei den hochverrätherischen Unternehmun¬
gen vom Mai und Juni l . I ., namentlich wegen Be¬
theiligung bei der Anbohrung der Neckarbrücke dahier ,und bei dem Gcfcchie vom 16 . Juni , in Untersuchung
gezogen werden soll , wird aufgefordert ,

innerhalb 4 Wochen
sich bei uns zu fistircn , indem sonst nach dem Ergebniß
der Untersuchung das Erkenntniß ergehen wird .

Zugleich wird veröffentlicht » daß das Vermögen
desselben mit Beschlag belegt ist .

Die Polizeibehörden werven ersucht, auf denselben
zu fahnden , und ihn auf Betreten hieher zu liefern .

Das Signalement des Friedrich Len Hardt folgt
unten .

Signalement .
Alter , 29 Jahre .
tAräk, . 5 ' 1 "
Statur , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , blond .
Stirne , gewölbt .
Augenbrauen , dunkel .
Nase , proportionirt .
Mund , gewöhnlich .
Bart , blond .
Kinn , oval .
Zähne , gut .

Besondere Kennzeichen : geht und spricht schnell.
Ladenbura , den 1 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Betz .

2 .715 . (3) 2 . Nr . 29,164 . Lahr . ( Fahndung . )
In UntersuchungSsachcn

gegen
Simon Sohn von Friesenheim ,

wegen Verwundung .
Simon Sohn von Friesenhetm , welcher durch Ur-

theil großh . Hofgcrichts des MilteliheinkreiseS vom
9 . Juni d . I . zu einer Zuchthausstrafe von einem
Jahre verurthcilt wurde , hat sich dem Vollzug dieser
Strafe durch die Flucht entzogen .

Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibehörden , auf
denselben zu fahnden und ihn im Betretungsfalle hier¬
her einzuliefern .

Signalement des Simon Sohn .
Größe , 5 ' 4 " 3 ' " .
Alter , 20 Jahre .
Statur , schlank .
Haare , braun .
Stirne , hoch .
Augenbrauen , braun .
Nase , proportionirt .
Mund , mittler .
Zähne , gut .

Lahr , den 12 . September 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Sach «.



P .730 . IM Nr . 18,867 . Donaucschinge » .

( Aufforderung und Fahndung . )
I U . S .

gegen
den Soldaten Vinzenz Zahn von

Kirchen ,
wegen Thcilnahmc am Hochver¬
rat - .

Konrad Troll von Gutmadingen soll sich bei der

Beraubung der Kaffe des fürstl . Rentamts Jmmen -

dingen bethciligt haben . Derselbe wird daher aufge¬

fordert , sich
binnen 3 Monaten

hier zu stellen , widrigenfalls nach Lage der Akten er¬

kannt werden würde .
Wir ersuchen zugleich sämmtliche Polizeibehörden ,

auf diesen Burschen zu fahnden , und ihn im Betre -

tungSfalle anher abzuliefern .
Signalement .

Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ^ 6" .
Stirne , breit .
Augen , schwarzbraun .
Mund , gewöhnlich .
Kinn , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , schwarzbraun .
Augenbrauen , do .,
Bart , schwarz , schwach .
Gesicht , vollkommen .
Besondere Kennzeichen , keine .

Donaueschingcn , den 29 . September 1849 .
Groß - . bad . Bezirksamt .

Warnkönig .
K735 . s3) 2 . Nr . 18,866 . Donaueschingcn .

( Aufforderung und Fahndung ^

gegen
Mar Werner von Obcrkirch ,

wegen Hochverrats , Raub und

Erpressung .

Metzger Sebastian Berger von Offcnburg ist

verdächtig , sich bei Beraubung des fürstl . Schlosses

bethciligt zu haben .
Derselbe wird aufgesordcrt , sich

binnen 3 Monaten

hier zu stellen , widrigenfalls nach Lage der Akten

erkannt wird .
Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht , auf

den genannten Berger , dessen Signalement unten

folgt , zu fahnden , und ihn im BetretungSfall anher

abliefern zu lassen .
Signalement .

Alter , 64 — 65 Jahre .
Größe , 5 ^ 5" .
Haare , braun mit grau vermischt .

Augen , grau .
Nase , mittel .
Mund , groß .
Gesichtsfarbe , blaß .
Statur , untersetzt .
Besondere Kennzeichen : an einem der Mund¬

winkel eine starke Narbe , und spricht den rhcin -

baprischcn Dialekt .
Donaueschingcn , den 23 . September 1849

Großh . bad . Bezirksamt .
W a r n k ö n i g .

r .72l . (3) 2 . Nr . 24,603 . Lörrach . ( Auffor¬

derung . ) Kanonier Johann Adolf Stukert von

Lörrach sollte zur Dienstleistung cingcrusen werden ;

derselbe hat sich aber unerlaubter Weise aus dem Lande

entfernt , und wird nun aufgcfordert
binnen sechs Wochen

sich entweder dahier oder bei dem großh . Kommando

der Artillerie in Karlsruhe zu stellen und zu verant¬

worten , widrigenfalls er als Deserteur behandelt

werdest wird . , .
PcrsonSbeschrieb .

Alter , 21 ' / » Jahre .
Größe , 5 - 8 » 2 ' " .
Körperbau , besetzt .
Farbe des Gesichts , gesund .

„ der Augen , grau .
„ der Haare , blond .

Nase , proportionirt .
Lörrach , dcu 18 . September 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

k 723 . ( 3) 2 . Nr . 35,434 . Breisach . ( Auf¬

forderung .) Der frühere Advokat Heunisch von

Freiburg ist angeschuldigt , am 1. April d . I . in

Gottenheim eine aufreizende Rede gegen die Regie¬

rung gehalten und verbotene Flugschriften ausgcthcilt

zu - haben . Derselbe wird aufgefordert , sich in
14 Tagen

darüber zu rechtfertigen , ansonst das Urthcil nach

Lage der Akten erfolgen soll .
Breisach , den 26 . August 1849

Groß - , bad . Bezirksamt .
Kerkenmeicr .

k724 . Rr . 33,172 . Lahr . ( Aufforderung .)

In Untcrsuchungssachen gegen den suspendirtcn Notar

Hnmmcl von Scclbach wegen Majestätsbeleingung

wird der Angeschuldigte aufgesordcrt , sich
innerhalb 8 Tagen

dahier zur Einvernahme zu stellen , widrigenS sofort

das Erkcnntniß nach Lage der Akten erfolgen wird .

Lahr , den 1 Oktober 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Blattmann .
k .738 . (2) l . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

Bei einer hier stattgehabten Haussuchung fand sich

eine silberne Taschenuhr vor , über deren rechtlichen

Erwerb der Besitzer sich nicht genügend auszuweisen

vermag .
Wir machen dies , nebst beifolgender Beschreibung

der Uhr , zu dem Zwecke bekannt , daß der etwaige
Eigcnthümer sich bei diesseitiger Stelle melde .

Beschreibung der Uhr .

Dieselbe ist von mittlerer Größe , schon ziemlich ab¬

getragen , mit weißem Zifferblatt und deutschen Zahlen .

Die beiden Zeiger sind von Messing , wovon der

Stundenzeiger in der Mitte einen strahlenförmigen
Stern hat . An ihr selbst befindet sich ferner eine von

schwarzer Seide gewirkte runde Schnur , welche von

14 länglichrunden , schlecht vergoldeten Ringchcn ab -

getheilt ist . An dieser Schnur ist der Uhrcnschlüffel ,
welcher Pistolenform hat , befestigt .

Mannheim , den 4 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

S ch a a f f.
k .629 . (3) 3 . Rr . 14,956 . Hü sin gen . ( Be¬

kanntmachung . ) Durch Erlaß großh . Ministe¬

riums vom 7 . d M . wurde der bisherigen Gesell¬

schaft zur Versicherung von Pferden und Rindern

dahier verboten , neue Vichvcrfichcrungs - Verträge zu

schließen , was hiermit zur Warnung des Publikums
bekannt gemacht wird .

Hüfingcn , am 27 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Laroche .
k .693 . (3) 2 . Nr . 26,117 . Staufen . ( Bekannt¬

machung .)
I S .

großherzogl . General - Staatskasse in

Karlsruhe
gegen

prakt . Arzt Neumaier v . Krotzingcn ,
Ersatzforderung und Arrest bctr . '

Beschluß .
Wird die auf Freitag , den 2t . d M . angcordnct

gewesene Tagfahrt auf
Freitag , den 19 . Oktober d . I .,

Morgens 9 Uhr ,
verlegt , und hiezu der Beklagte bei Vermeiden des im

Beschluß vom 28 . August d. J > angcdrohten Rechts -

nachtdeils vorgeladcn .
Dieses wird dem sich auf der Flucht befindenden

Beklagten hicmit öffentlich verkündigt .
Staufen , den 29 . September 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
P , Meier .

k .740 .
'
(3 ) 1. Nr . 28,049 . Pforzheim . ( Vor¬

ladung . ) In Sachen
der großh . Gencralstaatskaffe zuKarls -

ruhe , Klägerin ,
gegen

Dljoutcricfabrikant Christof H,crrc
von Pforzheim , Beklagten ,

Schadcncrsatzfordcrung betr ,
wird unterm 17 . August und 3 . September d . I von

der Klägerin , durch groß - , Finanzministerium ermäch¬

tigt , gegen den Beklagten folgende Klage erhoben :

„Der Beklagte hat sich bei dem letzten Aufstand be¬

kanntlich nicht unwesentlich bethelligt , insbesondere
war er auch Mitglied der sogenannten konstituircndcn
Versammlung und Zivilkommifsär für den dortigen
Amtsbezirk . In letzterer Eigenschaft erhob er unterm
27 . Juni d . I . bei der dortmals nach Freiburg ver¬

schleppt gewesenen düffci
'
tigen Kasse auf Anweisung

des usurpatorischen Finanzministcrö Hcunisch vom

nämlichen Tage den Betrag von 156 fl . 2 kr . ohne
nähere Angabe des Forderungsgrundes , wie aber zu
vermuthcn steht , für dienstliche Verrichtungen und

Auslagen . Wir sind laut angeschloffener -Verfügung
groß - . Finanzministeriums von heute angewiesen ,
diese Zahlung von dem Empfänger zurückzufordcrn ,
und zwar aus dem Grunde , wc :l dieselbe

u) gemäß L. R . S . 1238 nichtig war , indem die an -

weiscndcn revolutionären Machthaber zu einer

solchen wie zu irgend einer Disposition über

Staatsgelder , als für sie fremdes Eigenthum ,
rechtlich nicht befugt waren ; weil ferner

b ) die Zahlung nach Ansicht der L.R S . 1131 ,
1133 , verbunden mit Saß 1235 , 1376 , und in

Betracht , daß die Gencralstaatskaffe bei dersel¬
ben nicht in freier Entschließung , sondern in der

Meinung handelte , unter obwaltenden Umstän¬
den die ihr zugcgangene Anweisung honoriren
zu müssen , offenbar zur Ungebühr geleistet
ward ; weil endlich

e) der Beklagte sich die empfangene Summe für
oder aus Anlaß von Verrichtungen zugeeignet
hat , die als verbrecherisch bezeichnet werden

müssen , und daher der Ersatz jedenfalls in Folge
der gesetzlichen Entschädigungspflicht — aus

Vergehen — L .R .S . 1382 ihm obliegt .

Daß er in einem wretm andern Fall dcnErsatz sammt

Zinsen vom Empfang schuldig ist, versteht sich gemäß
L .R .S . 1378 und 1332 M . e von selbst .

Zugleich sind wir auch angewiesen , mit der erhobe¬
nen Klage in der Hauptsache noch die weitere auf Er¬

satzleistung für den dem Staate durch die letzte Revo¬

lution erwachsenen Schaden , exklus. der hier zunächst

chigeklagteu Zahlung , zu verbinden . Dieser Schaden ,

zu dessen Vergütung der Beklagte alLTHeilnehmer an

dem letzten Aufstand solidarisch mit den übrigen Thcil -

nehmcrn verbunden ist , L R -S . 1332 und 1382 lit ä ,

beträgt an vergeudeten und geraubten StaatSgeidern ,
an verdorbenem oder zu Grund gegangenem Kriegs¬
material re gering gerechnet 3,000,000 fl .

Aus diese Klagbegründung wird das Klaggesuch
gestellt :

Den Beklagten zur Rückzahlung der empfange¬
nen 156 fl. 2 kr. sammt Zins vom 27 . Juni d.
I , sowie zur Zahlung der Schadenssumme von

3,000,000 fl , und zwar sammtverbüidlich mit

den übligen Theilnepmern an der Empörung ,
unter Verfüllung in die Kosten zu verurtheilen .

Dem flüchtigen Beklagten wird aufgcgcbcn , sich
binnen 21 Tagen

auf diese Klage vernehmen zu lassen , widrigenfalls
der thatsachliche Klagoortrag für zugestanden , und

jede Schntzrede des Beklagten für versäumt erklärt

werden soll .
Pforzheim , den 3 Oktober 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
Dietz .

k .699 . (2)2 . Nr . 27,642 . Bruchsal . ( Klage
mit Arrestgcsuch . )

In Sachen
der groß - . Gencralstaatskaffe , Klägc -

gerin , Jmplorantin ,
gegen

den seitherigen Rechtsanwalt Pellis -

sier in Bruchsal , Bell , Jmploratcn ,
Entschädigung u . Rückforderung bctr .

DieKlägerin hat nachstehende Klage dahier erhoben :

„ Der B,klagte hat sich bei dem letzten Aufstand be¬

kanntlich sehr wesentlich betheiligt , insbesondere war

er auch Mitglied der sog . konstituirenden Versamm¬

lung . In dieser Eigenschaft bezog er aus diesseitiger
Kaffe durch Vermittlung des ständischen Archivars
unterm 18 . Juni d . I .

s) Reisekosten . 1 fl 24 kr .
b) Diäten für 9 Tage ä 3 fl. . . 27 fl. — kr.

zusammen 28 fl. 24 kr.
Der Rückersatz dieser Zahlung muß von dem Be¬

klagten in Anspruch genommen werden , weil dieselbe
a) gemäß L.R .S . 1238 nichtig war , indem die an¬

weisenden revolutionären Machthaber zu einer

solchen wie zu irgend einer Disposition über

Staatsgelder als für sie fremdes Eigenthum
rechtlich nicht befugt waren ; weil ferner

b) die Zahlung nach Ansicht der L RS . 1131,1133 ,
verbunden mit Satz 1235 und 1376 offenbar
zur Ungebühr geleistet ward ; weil endlich

«) der Bekl . die empfangene Summe für oder aus
Anlaß von Verrichtungen sich zugeeignet hat ,

die als verbrecherisch bezeichnet werden müssen ,
und daher der Ersatz jedenfalls in Folge der

gesetzlichen Entschädigungspflicht — aus Ver¬

gehen — L .R .S . 1382 ihm obliegt .
Daß er in einem wie im andern Fall den Ersatz sammt

Zinsen vom Empfange schuldig ist , versteht sich ,

gemäß L .R .S . 1378 und 1382 l -it . e , von selbst .
Außerdem hat aber der Bekl . als Teilnehmer an

dcrXrmpörung für den durch dieselbe dem Staate zu-

gegangencn enormen Schaden aller Art , insbesondere

durch geraubte und vergeudete Staatsgelvcr , zu
Grunde gegangenes oder cntiverthctcs Kriegsmate¬
rial re . im Betrage von mindestens 3 Millionen Gul¬

den , und zwar sammtverbindlich mit den übrigen

Thcilnchmcrn einzustchen — L R S . 1382 , >382 1-it . ä ,
und wird diese solidarische Ersatzverbindlichkeit hier¬
mit gleichzeitig in Anspruch genommen .

Gestützt auf die angeschlossene Ermächtigung großh .

Finanzministeriums bitten wir demgemäß , den Be¬

klagten
rr) als Theilnchmer an dem letzten Aufstand sammt -

* verbindlich mit den übrigen Genossen zum Er¬

sätze des dem Staate dadurch verursachten
Schadens aä 3 Millionen Gulden , und

b) zw Rückerstattung der mit 28 fl 24 kr . bezoge¬
nen Gebühren sammt Zinsen vom Zahlungstage

unter Verfüllung in die Kosten zu verurtheilen .
Da aber der Bekl . flüchtig ist , so bitten wir behufs

eventueller Sicherung des dereinstigen UrtclSvollzngs

zugleich weiter :
auf das zurückgelaffcne fahrende Vermögen des

Bekl . , insbesondere sein Mobiliar , seine Deser -

vitcnausstände und nachstehende Kapitalforde¬

rungen , die bereits strafrichterlich mit Beschlag -

belegt find , nämlich :
1) bei Leineweber Kling zu Hockenheim auf Obli¬

gation vom 10 . Mai 1841 . . . . , 800 fl .
2) bei Georg Adam Hufnagel zu Heilizkreuz -

stcinach aufObligation vom 27 . Dezember 1830
300 fl

3) bei Schmied Heinrich Rensch , moäo Erben zu
Nußloch ans Obligation vom 1l . März 1836

400 fl
4) bei Georg Adam Beisel zu HeddeSbach , ver¬

wiesener Güterkaufschrlllngs -Ncst . . 350 fl .

nach § 685 Ziff . 2 und 3 P O . Arrest zu legen "

s ) Da nun die Klage so wie das Arrestgcsuch be¬

gründet ist, so wird das zurückgelaffcne Vermögen des

Beklagten , insbesondere sein Mobiliar , seine Dcser -

vitenauSstände und die in der Klage benannten Kapi -

talforderungcn mit Arrest belegt und den Schuldnern
des Beklagten aufgegeben , die mit Arrest belegten
Beträge bei Vermeidung doppelter Zahlung und bis

auf weitere diesseitige Verfügung an den Beklagten

nicht ausjuzahlen .
b) Wird Tagfahrt zur Verhandlung über die Klage

und das Arrestgesuch auf
Montag , den 22 . Oktober l . I . ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , wobei der Beklagte und die Klägerin zu
erscheinen haben , widrigenfalls der thatsächliche Bor¬

trag der Klage für zugcstandcn angenommen , und der

Beklagte mit seinen Einreden ausgeschlossen ; in Be¬

zug ans das Arrestgesuch aber die Klägerin , ansonst
der Arrest wieder aufgehoben , der Beklagte , daß das

Arrestverfahrcn gleichwohl fortgesetzt und er mit sei¬

nen Einreden gegen die Rcchtmäßigkeit des Arrestes
ausgeschlossen werden soll .

Bruchsal , den 23 . September 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
k .701 . (3) 2 . Nr . 23,635 . Sinsheim . ( Be¬

dingter Zahlungsbefehl .)
I . S .

desGumbcl Wertheimer von Rohr¬
bach , Klägers ,

gegen
Philipp Wild von Stciüsfurt , Be¬
klagten ,

Forderung »6 100 fl . nebst 6 °/ »
Zins vom März 1848 aus Dar¬
leihen betreffend ,

wird dem Beklagten hiermit aufgegcben , den Kläger
binnen 14 Tagen

von Eröffnung Dieses an zu befriedigen oder seine
Verbindlichkeit zu widersprechen , unter der Androhung ,
daß sonst auf Anrufen des Klägers die Forderung als

zugcstandcn erklärt werde .
Dieser Zahlungsbefehl wird an Einhä

'
ndigungs -

statt hiermit veröffentlicht , da sich Beklagter auf flüch¬

tigem Fuße befindet .
Sinsheim , den 21 . September 1849 .

Groß - bad . Bezirksamt .
W i l ck c n S.

vät . Ruppcrt ,
A . j .

k .677 . s3) 3 . Nr . 27,118 . Offenburg . ( Ge¬

richtlicher Zahlungsbefehl )
In Sachen

des Haudlungshauscs Spiegclhal -
der , Kirner und Kompagnie in
Frciburg , Klagers ,

gegen
Apotheker Reh mann in Offcnburg ,
Beklagten ,

Forderung nck 116 fl . 21 kr. für
Waarcn .
Beschluß .

Dem Beklagten wird aufgcgcbcn , den Kläger
binnen 14 Tagen

zu befriedigen , oder dje Verbindlichkeit zu widerspre¬

chen, widrigenS auf Anrufen des Klägers dessen For¬

derung für zugcstanden erklärt wird .
Der landesflüchtige Beklagte erhält statt der Zu¬

stellung auf diesem Wege hievon Nachricht .
Offcnburg , den 28 . September 1849 .

Großh bad . Oberamt .
A m a n n .

vät . Jscnmann .

r .697 . s2) 2 . Nr . 43,954 . Heidelberg . ( Schul -

dcnliquidation .) Gegen Schrcincrmcistcr Georg
David Schmitt von Heidelberg haben wir Gant er¬

kannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren auf
Mittwoch , den 3 >. Oktober d . I . ,

früh 9Uhr ,
anberaumt .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgcfordert ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn
und zugleich die etwaigen Vorzugs - odcrUntcrpfands -

rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen

will , auch gleichzeitig die Bcweisurkunden vsrzulcgen r
oder den Beweis mit andernBeweismitteln anzutrete » . I

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger er - I

nannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvcrgleich versucht ,
und es sollen die Nichterscheincnden in Bezug aufBorg -

vcrgleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den 27 . September 1849 .
Groß - , bad . Obcramt .

S ch a a f f.
vät . Gratz . .

k .712 . Nr . 43,360 . Heidelberg . ( Schul - ;
denliquidation ) Sternwirth Albert Andriano
von hier beabsichtigt mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auszuwandern ; es wird daher Tagfahrt zur >

Schuldenliquidation auf
'

Freitag , den 19 Oktober d . I . ,
Morgens 9 Uhr , ;

anberaumt , in welcher Alle , die eine Forderung an :
denselben zu machen haben , dieselbe auf diesseitiger .
Kanzlei anzumeldcn und zu begründen haben , widri - ^

genfalls man ihnen später nicht mehr zu ihren Forde - '

rungen verhelfen kann .
Heidelberg , den 27 . September 1849 .

Großh bad . Oberamt .
v . Neubronn .

vät . Lischet -

k .687 . (3) 3 Nr . 14,337 . Eppingen . ( Schul -

denliquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Vermögcnsmaffe des ) Sattlcr -

meistcrs Heinrich Lutz von Eppingen ,
Forderung und Vorzug betr .

Am Heutigen haben wir Gant erkannt und ordne »
Tagfahrt zur Richtigstellung der Schulden auf

Montag , den 29 . Oktober 1849 ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Gerichtskanzlei an .
' Alle Diejenigen , welche aus irgend einem
Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
haben solche in der Tag fahrt , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,
mit genauer Bezeichnung ihrer Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte anzumeldeiftund gleichzeitig
den Beweis dafür mit Urkunden und sonstigen
Beweismitteln anzutreten , Alles bei Vermeidung
des Ausschlusses hiemitund vonderGantmasse .

Auch soll zugleich ein Maffepfleger und ein Gläu -

bigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Nachlaß -

Vergleich versucht werden , wobei in Bezug auf du
Wahl des Maffepflegcrs und Gläubigerausschuffes ,
sowie wegen Bvrgvergleichs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erscheinenden bei-,
tretend angesehen werden .

Eppingen , den 28. September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
vät . Bitzel .

k . 669 . s3) 3 . Nr . l7,955 . Schönau . ( Schul - i
denliquidation .) Gegen Schmied Anion Rüm ^
mele von Wembach haben wir Gant erkannt u »d >

Tagfahrt zum Schuldcnrichtigstellmigs - und Vorzugs -̂

verfahren auf
" (

Mittwoch , den 17. Oktober 1849 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werde »
hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaige »

Vorzugs - und Unterpsandsrechte zu bezeichnen , die de:
Anmeldcnde geltend machen will , mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung de»
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepflegci
ernannt , und Borg - und Nachlaßvergleich versucht ,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬

nung des Maffepflegcrs und Gläubigerausschuffet
die Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen .

Schönau , den 20 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vät . F Notzinger ,

'

Akt . jur .
k .680 . ( 3) 3 . Nr . 17,954 . Schönau . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Franz Moser , Schusta
in Utzenfeld , haben wir Gant erkannt , und Tagfahri
zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahrei ,
auf

Mittwoch , den 24 . Oktober 1849 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für eine»

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wolle » ,
werden hiermit aufgcfordert , solche in der eingesetzt« !
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von dst
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtig »

schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich dH
etwaigen Vorzugs - oder Üntcrpfandsrechte zu b«;
zeichnen , die der Anmeldende geltend machen wil
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundt
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis !
Mitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Massepfleg «

ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versuch
und werden in Bezug auf Borgvergletch und Erne »

nung des Maffepflegcrs und Glaubigerausschusss
die Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschien «

neu beitretend angesehen .
Schönau , den 22 . September 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Thiergärtner .

vät . F . Notzinger ,
Akt . jur .

1^. 739 . Nr . 12,923 . Gcrlachshcim . ( Prt
klusivbescheid .)

Die Gant des Bäckermeisters Jgns
Sans von Gerlachsheim betr .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche in ds

heutigen Llqm
'dationstagfahrt ihre Ansprüche aM

melden unterlassen haben , von der vorhandenen M ?
ausgeschlossen .

B . R . W .
Gerlachsheim , den 28 . September 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
G r o s ch .

vät . Dich « ,
Akt . jur .

Druck der G Brauv ' sche» Hofbuchdruckerei .
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